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Seit das Festival RheinVokal 2005 seinen Stapellauf erlebte, 
hat es im Rheintal Jahr für Jahr ein begeistertes Echo 

hervorgerufen. Zu Füßen der Loreley geben sich junge Stimmen 
und erfahrene Operngrößen, Liedsänger und Barockartisten, 

Kammerchöre und Madrigalensembles ein Stelldichein – 
sehr zur Freude des Publikums, das sich dem Zauber des 

Gesangs nicht entziehen kann, wenn er in den fantastischen 
historischen Räumen unserer Region widerhallt, in Kirchen, 

Schlössern und Industriehallen. 

Im Sommer 2023 wendet sich der Blick des Festivals 
„westwärts“, passend zum Motto des Kultursommers 

Rheinland-Pfalz. Das Wallonische Kammerorchester kommt 
mit einer großen belgischen Geigerin an den Rhein. Klingende 

Kostproben aus dem Brüssel des Rokoko werden um eine 
Messe des Renaissance-Meisters Josquin Desprez ergänzt. 

Englische Musik zieht sich durch das Programm, von Byrd und 
Purcell bis zu Elgar und Holst. Die Tallis Scholars und  

das Ensemble Apollo5 stehen für die erlesene Vokalkultur  
des Inselreichs. 

Dass der Gesang auch in unserer Region blüht, ist kein 
Geheimnis. Bei RheinVokal zeigen die Cantori del Venosa, 
der Gutenberg Kammerchor und junge Mozartsängerinnen 
der Mainzer Musikhochschule ihre Kunst. Eine entschlackte 

Version von Beethovens Neunter wird von jungen Ensembles 
aus NRW einstudiert. Aus Stuttgart kommt wieder das SWR 

Vokalensemble nach Rheinland-Pfalz und zelebriert sein 
jährliches Kult-Konzert in Sankt Kastor Koblenz, in diesem Jahr 

unter der slowenischen Dirigentin Martina Batič.

Die Aufnahmeteams des SWR sorgen dafür, dass sich die 
flüchtigen Momente vokaler Sternstunden in der Mediathek 
in Klangdokumente von Dauer und höchster Klangqualität 

verwandeln. So zieht RheinVokal auch Hörerinnen und Hörer 
in seinen Bann, die nicht das wundervolle Live-Erlebnis 

am Rhein genießen können. Allen Menschen, Institutionen, 
Künstlerinnen und Künstlern, die dem Festival und unserer 
Region diesen Segen bescheren, sei herzlich Dank gesagt.
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SEHR GEEHRTE HERREN UND DAMEN,  
LIEBE FREUNDE UND FREUNDINNEN DER MUSIK,

RheinVokal steht für anspruchsvolle Konzerte vor malerischen 
Kulissen. Das beliebte Festival verbindet all das, was unser 
schönes Rheinland-Pfalz so lebens- und liebenswert macht:  

den Rhein mit seinen wundervollen Tälern, die eindrucksvollen 
historischen Bauten und das gemeinschaftliche Singen. Denn in 

Rheinland-Pfalz haben wir eine sehr lebendige Chorszene. 
RheinVokal gelingt es jedes Jahr aufs Neue, diese große 
rheinland-pfälzische Leidenschaft in eine mitreißende 

Musikveranstaltung zu übersetzen. Dafür danke ich allen 
Unterstützern und Unterstützerinnen von ganzem Herzen.  

Ohne Sie – und die vielen helfenden Hände, die kräftig vor und 
hinter der Bühne mit anpacken, wäre diese wunderbare 

Veranstaltungsreihe nicht denkbar.
Allen Besuchern und Besucherinnen wünsche ich viel Freude 

beim Genuss zauberhafter Melodien und viele  
gute Begegnungen!

Malu Dreyer
Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz

LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE  
VON RHEINVOKAL,

in diesem Sommer schlägt der „Kompass Europa“ im 
Kultursommer Rheinland-Pfalz gen Westen aus: „Westwärts“ 

lautet das Motto, und westwärts ist auch das Festival RheinVokal 
im Sommer 2023 ausgerichtet. Aus Belgien kommt das 

Königliche Kammerorchester der Wallonie nach Koblenz.  
In Oberwesel ist Brüsseler Kirchenmusik des Rokoko zu hören. 

Englische Komponisten und Ensembles nehmen einen 
prominenten Platz ein. Auf diese Weise entsteht im Rheintal, im 
Herzen von Europa, ein Panorama unserer Nachbarn. Europa ist 
ein Kontinent des kunstreichen, volkstümlichen, mitreißenden 

Gesangs. Dies zu erspüren, ist beim Festival RheinVokal auf ganz 
intensive Weise möglich. Ich wünsche Ihnen dabei 

unvergessliche Stunden!

Prof. Dr. Jürgen Hardeck
Kulturstaatsekretär des Landes Rheinland-Pfalz

Vorstandsvorsitzender der Villa Musica



6 7

LIEBES PUBLIKUM,

mit großen Erwartungen sehen wir dem Sommer 2023 im 
Rheintal entgegen. Reisende können endlich wieder  

unbelastet von der Pandemie unsere herrliche Landschaft  
und unsere schönen Städte genießen. Das Festival RheinVokal 

setzt dabei ein Markenzeichen durch seine exquisiten 
Kulturveranstaltungen. Sie sind mehr als reine Konzerte. 
Schöne Stimmen aus allen Teilen Europas geben sich ein 

Stelldichein am Rhein, um von der großen Vergangenheit zu 
erzählen und die Gegenwart zu feiern. Ein Glas Wein,  

gutes Essen, ein Spaziergang und gute Gespräche tragen dazu 
bei, die Stunden vor und nach dem Konzert zu genießen. 

Nehmen Sie sich Zeit für RheinVokal.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jan Einig
Oberbürgermeister der Stadt Neuwied

Vorsitzender des Vereins zur Förderung der Veranstaltungsreihe RheinVokal

LIEBE HÖRERINNEN UND HÖRER,

Kultur neu erleben! Dafür steht das Festival RheinVokal ganz 
besonders. Es lädt einmal mehr zu einem Kultur-Sommer ein,  

der unvergessliche Stunden bereiten wird. Versprechen kann ich 
Ihnen schon jetzt voller Vorfreude einzigartige Momente:  

uns erwarten unter anderem herausragende Künstlerinnen und 
Künstler aus Belgien und Großbritannien, sowie viele 

gesangsbegeisterte Festival-Gäste, die selbst singen und von 
diesem Festival magisch angezogen werden. Lange vergessene 
und wiederentdeckte Telemann-Kantaten, die der SWR schon 

seit längerer Zeit auf CD veröffentlicht, werden bei RheinVokal  
in einer Kirche live zu erleben sein. Ich hoffe, auch Sie lassen 

sich dieses Jahr wieder bezaubern von den Klängen der 
erlesenen Vokalkunst, die Sie vor Ort am Mittelrhein – im Herzen 

von Rheinland-Pfalz – und genauso berührend auch über die 
Mitschnitte auf SWR2 genießen können.

Anke Mai
SWR Programmdirektorin Kultur
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WALKING ON THE MOON
Samstag | 17. Juni | 19 Uhr | Bingen, Rheintal-Kongress-Zentrum

MOZART GALA 
Sonntag | 18. Juni | 17 Uhr | Montabaur, Schloss Montabaur

BEETHOVENS NEUNTE
Sonntag | 25. Juni | 17 Uhr | Ingelheim, kING – Kultur- & Kongresshalle

KREUZCHOR DRESDEN
Freitag | 7. Juli | 19 Uhr | Vulkanregion Laacher See, Abtei Maria Laach

OPERA ITALIANA
Samstag | 8. Juli | 19 Uhr | Boppard, Stadthalle

SWR2 KULTURNACHT: AUF UND DAVON
Sonntag | 9. Juli | 20 Uhr | Neuwied, Abtei Rommersdorf

TALLIS SCHOLARS
Samstag | 15. Juli | 19 Uhr | Boppard, St. Severus

SPANISCHES LIEDERSPIEL
Sonntag | 16. Juli | 17 Uhr | Neuwied-Engers, Schloss Engers

TELEMANN RELOADED
Samstag | 22. Juli | 19 Uhr | Andernach, Christuskirche

SCHWANEN GESANG
Sonntag | 23. Juli | 18 Uhr | Remagen, Arp Museum Bahnhof Rolandseck

SWR VOKALENSEMBLE
Mittwoch | 26. Juli | 20 Uhr | Koblenz, Basilika St. Kastor

MENDELSSOHN UND MALIBRAN
Freitag | 28. Juli | 20 Uhr | Koblenz, Kurfürstliches Schloss

APOLLO5
Sonntag | 30. Juli | 17 Uhr | Sankt Goar, Stiftskirche 

BARBARA STROZZI
Samstag | 5. August | 19 Uhr | Boppard-Herschwiesen, St. Pankratius

MONTEVERDI UND ENGLAND
Sonntag | 6. August | 19 Uhr | Neuwied, Herrnhuter Brüdergemeine

KOSMOS DER LIEBE
Sonntag | 13. August | 17 Uhr | Bad Ems, Kurhaus (Marmorsaal)

SALVE REGINA
Samstag | 19. August | 19 Uhr | Oberwesel, Liebfrauenkirche

BACH-AUFERSTEHUNG
Sonntag | 20. August | 19 Uhr | Bendorf-Sayn, Sayner Hütte

51 RheinVokal auf einen Blick | Impressum 
53 Informationen zur Kartenbestellung
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TRIO KRONTHALER:

THERESA KRONTHALER 
GESANG

KALLE KALIMA 
E-GITARRE

OLIVER POTRATZ 
KONTRABASS

WALKING ON 
THE MOON

SAMSTAG | 17. JUNI | 19 UHR
BINGEN, RHEINTAL-KONGRESS-ZENTRUM

Das seit dem sensationellen CD-Debüt 2015 von der 
internationalen Kritik gefeierte Berliner Trio geht neue 

musikalische Wege und verbindet traumhafte Barock-Arien  
von Monteverdi, Purcell und Händel mit Pop-Klängen und  

90er Jahre Grunge. Mit dem finnischen Jazz-Gitarristen 
Kalle Kalima und dem Bassisten Oliver Potratz bearbeitet 

die Mezzosopranistin Theresa Kronthaler italienische  
und englische Arien mit stilistischen Mitteln der Moderne,  

mit E-Gitarre, E-Bass und programmierten Sounds. 
Alte Musik für eine neue Zeit!

Claudio Monteverdi: 
Dormo ancora 

Vi ricorda o boschi ombrosi 
Possente spirto 

Si dolce é il tormento 
Lasciatemi morire

Henry Purcell:  
Cold song 

Oh let me weep 
One Charming Night

Georg Friedrich Händel /  
Essi Kalima: 
Johnny Grey

The Police: 
Walking on the Moon

Werke von Soundgarden, 
The Smashing Pumpkins u.a.

Tickets € 25 | 20

Karten und Infos 
Tourist-Info Bingen: 

0 67 21 - 18 42 00 
Zentraler Vorverkauf: 

0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Rheintal-Kongress-Zentrum 

Museumstraße 3 
55411 Bingen am Rhein 

Sendung in 
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SONNTAG | 18. JUNI | 17 UHR
MONTABAUR, SCHLOSS MONTABAUR

Vier junge Sängerinnen zollen einer schillernden Mozart-
Primadonna ihren Tribut: Adriana Ferrarese del Bene war 
Mozarts erste Fiordiligi in Così fan tutte und seine zweite 

Susanna in Le nozze di Figaro. Ihre Liaison mit Lorenzo da Ponte 
zählt zu den Skandalen ihrer Karriere: mit 23 Flucht aus Venedig, 
mit 26 Primadonna in London, mit 30 die „schönste Stimme, die 
je in Wien zu hören war“, mit 36 die erste Sängerin, die mit der 

italienischen Trikolore auftrat. Claudia Eder erzählt das 
abenteuerliche Leben der Sängerin aus Udine und studiert mit 

jungen Stimmen fantastisch schöne Arien ein. Wie in der 
Armidagala von 2022 singen die Mezzosoprane Shai Terry  

und Larissa Botos mit zwei jungen Sopranistinnen:  
Yuki Tamai und Hanna Kim Ko.

YUKI TAMAI &  
HANNA KIM KO 

SOPRAN

SHAI TERRY &  
LARISSA BOTOS  

MEZZOSOPRAN

JIN JU OH 
KLAVIER

CLAUDIA EDER 
EINSTUDIERUNG 
UND REZITATION

MOZART-
GALA

Tickets € 25

Karten und Infos 
Tourist-Info VG Montabaur: 
0 26 02 - 9 50 27 80 
Ticket Regional: 
06 51 - 9 79 07 77 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Schloss Montabaur 
Schlossweg 
56410 Montabaur

Wolfgang Amadeus Mozart: 
Arien, Duette und Rondòs aus  
Così fan tutte und Le nozze di Figaro

Angelo Tarchi:  
Arie aus Il Conte di Saldagna  
Rondò aus L’arbore di Diana

Pasquale Anfossi: 
Rondò aus Didone abbandonata

Ferdinando Bertoni: 
Rondo aus dem Oratorium Balthasar 



16 | 17

BEETHOVENS 
NEUNTE

SONNTAG | 25. JUNI | 17 UHR
INGELHEIM,  

kING – KULTUR- & KONGRESSHALLE

Im Auftrag der Villa Musica hat der spanische Komponist 
Pedro Halffter Beethovens Neunte Sinfonie für 

kammermusikalische Besetzung arrangiert. In schlankeren 
Dimensionen, mit Kammerchor und vier jungen Solisten  

kommt das viel gespielte Werk ohne den Ballast der 
Monumentalaufführungen aus. Transparenz und jugendlicher 

Elan treten an die Stelle der Wagnerschen Aufführungstradition. 
Eine Crew junger Musikerinnen und Musiker aus NRW erarbeitet 

mit dem Komponistensohn und Dirigenten Halffter seine  
Fassung eigens für das Festival RheinVokal. In der kING erlebt 

die verschlankte Neunte ihre Weltpremiere.

Ludwig van Beethoven: 
Neunte Sinfonie d-Moll, op. 125 

(Kammerfassung von Pedro Halffter)

SOLISTEN UND KAMMERCHOR

KAMMERENSEMBLE DER KLASSISCHEN 
PHILHARMONIE BONN

DIRIGENT: PEDRO HALFFTER

Tickets € 25 | 22,50 | 17,50 | 15

Karten und Infos 
Tourist-Information Ingelheim: 

(Kartenverkauf nur vor Ort) 
www.king-ingelheim.de 

Ticket Regional: 
06 51 - 9 79 07 77 

Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
kING Kultur- und Kongresshalle 

Fridtjof-Nansen-Platz 5 
55218 Ingelheim am Rhein
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KREUZCHOR 
DRESDEN
FREITAG | 7. JULI | 19 UHR

VULKANREGION LAACHER SEE,  
ABTEI MARIA LAACH

Der legendäre Knabenchor aus Dresden gastiert in der 
Abteikirche Maria Laach. Die große Tradition des sächsischen 

Reformationsgesangs trifft auf den rheinischen Katholizismus in 
einem Kirchenraum von zeitloser Größe – ein Ereignis. Unter 

Kreuzkantor Martin Lehmann setzt der Traditionschor derzeit zu 
neuen Höhenflügen an. Nach zehn Jahren am Pult des 

Windsbacher Knabenchors kehrte der ehemalige „Kruxianer“ 
2022 zu „seinem“ Chor zurück. Im Programm treffen die 

sächsischen Musikheiligen Schütz und Bach auf Mendelssohn 
und die Moderne. Dabei lösen sich die Knaben aus Dresden mit 
der jungen Geigerin Louisa Staples aus England ab, die Bach-

Solowerke als Intermezzi spielt.

Gregorio Allegri:  
Miserere

Heinrich Schütz:  
Die mit Tränen säen, SWV 378

Johann Sebastian Bach:  
Komm, Jesu, komm, BWV 229

Johannes Brahms:  
Schaffe in mir, Gott, ein rein Herz, 
op. 29 Nr. 2

Felix Mendelssohn:  
Mein Gott, warum hast du mich 
verlassen?

Jaakko Mäntyjärvi:  
Canticum Calamitatis Maritimae

Sven-David Sandström:  
The Waters of Meribah

Rudolf Mauersberger:  
Wie liegt die Stadt so wüst

Oskar Wermann:  
Vaterunser, op. 23 Nr. 2

Arvo Pärt:  
Da pacem Domine

Johann Sebastian Bach:  
Sätze aus den Sonaten und Partiten 
für Violine solo

DRESDNER KREUZCHOR

KREUZKANTOR MARTIN LEHMANN 
LEITUNG

LOUISA STAPLES 
SOLOVIOLINE

Tickets € 28 | 25 | 12 
Hinweis: in Kategorie 3 nur Sicht  
auf Bildschirmen  

Karten und Infos 
Tourist-Info Vulkanregion Laacher See: 
0 26 36 - 1 94 33 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Abteikirche Maria Laach 
56653 Maria Laach



20 | 21

DANIELA PINI 
MEZZOSOPRAN

MASSIMO MERCELLI 
FLÖTE

LORENZO BAVAJ 
KLAVIER

OPERA 
ITALIANA

SAMSTAG | 8. JULI | 19 UHR
BOPPARD, STADTHALLE

Wenn der langjährige Soloflötist des Teatro La Fenice mit einer 
großen Mezzosopranistin auftritt und der Pianist von José 

Carreras am Flügel sitzt, stehen die Zeichen auf italienische 
Oper. Die Stadthalle Boppard verwandelt sich für einen Abend in 

ein italienisches Theater. Bühne frei für Arien aus Verdis 
Rigoletto, Rossinis Cenerentola und Donizettis Favorita – im 
Original und in virtuosen Paraphrasen für Flöte. Massimo 

Mercelli und seine Sängerin Daniela Pini gehen auch einen 
Schritt zurück in die Barockzeit – zu Händel und Vivaldi.

Georg Friedrich Händel: 
Cantata „Pensieri notturni di Fillide“, 

HWV 134

Antonio Vivaldi: 
„Armatae face et anguibus“, Arie aus 

Juditha triumphans, RV 644 
„Sol da te, mio dolce amore“, Arie 

aus Orlando furioso, RV 728

Gaetano Donizetti: 
Sonate für Flöte und Klavier 
„O mio Fernando“, Arie aus  

La Favorita

Giuseppe Verdi: 
Rigoletto-Fantasie für  

Flöte und Klavier 

Camille Saint-Saëns: 
„Mon cœur s’ouvre à ta voix“, Arie 

aus Samson et Dalila 
Une flûte invisible für Sopran,  

Flöte und Klavier

Frédérique Chopin: 
Variationen über ein Thema aus 

Rossinis La Cenerentola  
für Flöte und Klavier

Gioachino Rossini: 
„Nacqui all’affanno“, Arie aus 

La Cenerentola 

Tickets € 24,95

Karten und Infos 
Tourist-Info Boppard: 

0 67 42 - 38 88 
Alle VVK-Stellen von Ticket Regional 

Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Stadthalle Boppard 

Oberstraße 141 (Marktplatz) 
56154 Boppard
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SWR2 KULTURNACHT:  

AUF UND DAVON

Wer träumt nicht manchmal vom Aufbruch, von kleinen und 
großen Fluchten? Raus aus dem Job, der Beziehung oder einfach 

raus aus der Problemzone des Alltäglichen. Schauspieler  
Hans-Werner Meyer und SWR Chefsprecherin Isabelle Demey 

lesen in der SWR2 Kulturnacht vom mutigen Auf und Davon, von 
Reiselust und den Vorzügen des Daheimbleibens. Was tun, wenn 
eine Taube den Hausflur unbegehbar macht, der vergessene Hut 

eines Präsidenten dem Leben eine neue Wendung gibt, man 
fernab der Zivilisation sich selbst überlassen bleibt? Wildes und 
Wohliges, Verrücktes und Entrücktes im Spannungsfeld zwischen 

Hummeln im Hintern und Couchkartoffeln. Wieder dabei:  
die gefeierte Superpianistin Kristina Miller aus Wien mit Jazz, 

Pop und Klassik. Los geht’s!

HANS-WERNER MEYER 
REZITATION

ISABELLE DEMEY 
REZITATION

KRISTINA MILLER 
KLAVIER

SONNTAG | 9. JULI | 20 UHR
NEUWIED, ABTEI ROMMERSDORF

Tickets € 25

Karten und Infos 
Tourist-Info Neuwied: 
0 26 31 - 8 02 55 55 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Abtei Rommersdorf 
Stiftsstraße 2 
56566 Neuwied 
(im Stadtteil Heimbach-Weis)

Sendung in 
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THE TALLIS SCHOLARS

PETER PHILLIPS 
LEITUNG 

TALLIS 
SCHOLARS

SAMSTAG | 15. JULI | 19 UHR
BOPPARD, ST. SEVERUS

Goldklänge der Renaissance in einem der schönsten 
Kirchenräume des Mittelalters: The Tallis Scholars singen in der 

Severuskirche Boppard. Seit 50 Jahren sind sie der führende 
Kammerchor für Renaissancemusik in England. Peter Phillips hat 

mit den reinen Stimmen und dem glasklaren Stil seines Chors 
die moderne Klangvorstellung von Josquin, Palestrina & Co. 

nachhaltig geprägt. Wie wundervoll das in einer romanischen 
Kirche am Rhein klingt, beweisen die Tallis Scholars in Boppard. 
Sie kombinieren eine frühe Messe von Josquin mit Motetten der 

Kirchenmusikgenies Palestrina und Byrd – nur elf Tage nach dem 
400. Todestag von William Byrd.  

Josquin Desprez:  
Missa Une mousse de Biscaye 

Veni sancte spiritus, Stabat Mater 

Giovanni Pierluigi da Palestrina:  
Surge amica mea, Ecce tu pulchra es

William Byrd:  
Laetentur Caeli, Vigilate, Ave verum 

Tickets € 28 | 25 | 12 
Hinweis: Kategorie 3 ohne Sicht

Karten und Infos 
Tourist-Info Boppard: 

0 67 42 - 38 88 
Zentraler Vorverkauf: 

0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Pfarrkirche St. Severus 

Untere Marktstraße 7 
56154 Boppard

Sendung in 
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SPANISCHES 
LIEDERSPIEL

SONNTAG | 16. JULI | 17 UHR
NEUWIED-ENGERS, SCHLOSS ENGERS

„Ich glaube, es werden dies meine Lieder sein, die sich vielleicht 
am weitesten verbreiten. Und das liegt mit an den heitern 

reizenden Dichtungen“, schrieb Robert Schumann über sein 
„Spanisches Liederspiel“, das er im Frühjahr 1849 komponierte. 

Und während die politische Welt in Dresden buchstäblich 
brannte, die Revolution auf den Straßen tobte, schienen die 

Übersetzungen von spanischen Volksliedern genau das Richtige, 
um dem unruhigen Geist ein paar Fluchtwege in sonnigere 
Gefilde zu ermöglichen. „Umso reizender“ sei die Wirkung 

solcher Lieder, wenn man sie „in geselligen Kreisen“ musiziere, 
meinte Schumann erklärend, als er zu weiteren „Spanischen 

Liebesliedern“ sogar eine vierhändige Klavierbegleitung 
verfasste. Auch Johannes Brahms ließ sich von jener geselligen 

Besetzung inspirieren, die von einem handverlesenen Top-
Ensemble wiedererweckt wird.

Johannes Brahms: 
aus „Deutsche Volkslieder“, WoO 33

Robert Schumann:  
Spanisches Liederspiel, op. 74

ALINA WUNDERLIN 
SOPRAN

ESTHER VALENTIN-FIEGUTH 
MEZZOSPRAN

KIERAN CARREL 
TENOR

KONSTANTIN INGENPASS 
BARITON

ULRICH EISENLOHR 
KLAVIER

Tickets € 28

Karten und Infos 
Tourist-Info Neuwied: 
0 26 31 - 8 02 55 55 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Schloss Engers 
Alte Schlossstr. 2 
56566 Neuwied-Engers

Sendung in 
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Georg Philipp Telemann komponierte als Städtischer 
Musikdirektor in Frankfurt mehrere Kantatenjahrgänge für den 

Gottesdienst. Die Kantaten zum Kirchenjahr 1714 / 15 sind 
ursprünglich mit dem Gedanken an den Hof von Sachsen-
Eisenach entstanden, wo Telemann ein Orchester „nach 

französischer Art“ aufgebaut hatte – aufgrund der spürbaren 
stilistischen Einflüsse wird dieser musikalisch besonders reiche 

Jahrgang der „Französische“ genannt. Diese Kantaten harren 
dank der Zusammenarbeit kompetenter Partner nach 

jahrhundertelangem Dornröschenschlaf nun ihrer vollständigen 
Wiederentdeckung: Seit 2020 werden sie in Kooperation mit 

SWR2 im SWR Studio Kaiserslautern sukzessiv auf CD 
aufgenommen und beim Label cpo veröffentlicht; eine 

Notenedition der Spezialisten von Canberra Baroque soll folgen.

Best of Telemann Project: 
Himmelfahrt - Exaudi - Pfingsten 

„Der Himmel ist offen“ (Himmelfahrt) 
„Alle, die gottselig leben wollen“ 

(Exaudi) 
„Wer mich liebet, der wird mein Wort 

halten“ (1. Pfingsttag) 
„Also schweig mein Mund“ 

(2.  Pfingsttag) 
„Der Herr ist mein Hirte“ 

(3.  Pfingsttag)

AGNES KOVACS, SOPRAN

JEFF MACK, ALTUS

CHRISTOPH PFALLER, TENOR

NICOLAS RIES, BASS

GUTENBERG SOLOISTS

NEUMEYER CONSORT

FELIX KOCH, LEITUNG

Tickets € 25 | 20 | 12   
Hinweis: Kategorie 3 ohne Sicht

Karten und Infos 
Kulturpunkt Andernach: 
0 26 32 - 92 22 26 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Christuskirche Andernach 
Hochstraße 
56626 Andernach

Sendung in 

TELEMANN 
RELOADED

SAMSTAG | 22. JULI | 19 UHR
ANDERNACH, CHRISTUSKIRCHE



Franz Schubert: 
Schwanengesang D 957

Lieder nach Gedichten von 
Ludwig Rellstab: 

Liebesbotschaft, Frühlingssehnsucht, 
Ständchen, Abschied, In der Ferne, 

Aufenthalt, Kriegers Ahnung

Lieder nach Gedichten von 
Johann Gabriel Seidl: 

Sehnsucht, Am Fenster, Bei Dir, 
Der  Wanderer an den Mond, 

Das Zügenglöcklein, Im Freien

Lieder nach Gedichten von 
Heinrich Heine: 

Das Fischermädchen, Am Meer, 
Ihr Bild, Die Stadt,  

Der Doppelgänger, Der Atlas

Begleitprogramm der  
Freunde der Villa Musica

30 | 31

SCHWANEN-
GESANG
SONNTAG | 23. JULI | 18 UHR

REMAGEN, ARP MUSEUM BAHNHOF ROLANDSECK

Die Liedsammlung „Schwanengesang“ entstand 1828 kurz vor 
Franz Schuberts Tod und erhielt nachträglich diesen Titel, 

traditionell die Bezeichnung für das letzte Werk eines Künstlers. 
Die Lieder wurden posthum von seinem Verleger Tobias 

Haslinger zusammengestellt, und manches spricht für Schuberts 
Idee einer zyklischen Geschlossenheit, anderes verweist 

hingegen auf einen eher losen Zusammenhang. Wenn sich ein 
junger passionierter Bariton und ein erfahrener renommierter 

Liedpianist zusammentun, um diese anrührenden Lieder 
gemeinsam zu interpretieren, ist ein spannendes Ergebnis 

gewiss – zumal Konstantin Krimmel interpretatorische Tiefe  
und technische Souveränität attestiert werden, mit denen er 
 den Vergleich zu den großen Vorbildern seines Stimmfachs 

nicht scheuen muss.KONSTANTIN KRIMMEL 
BARITON

MALCOLM MARTINEAU 
KLAVIER

Tickets € 30

Karten und Infos 
Arp Museum Bahnhof Rolandseck: 

0 22 28 - 94 25 16 
Zentraler Vorverkauf: 

0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Arp Museum Bahnhof Rolandseck 

Hans-Arp-Allee 1 
53424 Remagen

Sendung in 



SWR VOKALENSEMBLE

DIRIGENTIN: MARTINA BATIČ 

SWR 
VOKALENSEMBLE

MITTWOCH | 26. JULI | 20 UHR
KOBLENZ, BASILIKA ST. KASTOR

Ewiges Licht, Gesänge um Trauer und die Überwindung des 
Schmerzes im Trost der Musik. Heinz Holliger hat nach dem Tod 
seiner beiden Schwestern zwei Madrigale geschrieben und die 

Uraufführung dem SWR Vokalensemble unter Martina Batič 
anvertraut. Toshio Hosokawa skizziert fünf Haiku, die in der 

empfindsamen Wahrnehmung der sinnlichen Natur die 
Verbindung zum Übersinnlichen suchen. Herbert Howells großes 
Requiem taucht die Klänge in ein harmonisches Flammenmeer, 
das den Chor zur großen Orgel werden lässt und ihm dabei auch 

jenseitig Zartschimmerndes entlockt. Flankiert wird das 
elegische Panorama durch himmlisch leuchtende Musik von 

Einojuhani Rautavaara und Edward Elgars Lux aeterna.

Einojuhani Rautavaara: 
Erste Elegie für gemischten Chor

Heinz Holliger: 
In Schwesters Garten für vier Soli 
und gemischten Chor 
Nach dem Regen für fünf Soli und 
gemischten Chor 
(Uraufführungen)

Toshio Hosokawa: 
Fünf Haiku für 24-stimmigen Chor 
(Uraufführung, Kompositionsauftrag 
des SWR)

Herbert Howells: 
Requiem für zwölf Stimmen

Edward Elgar: 
Lux aeterna für 8-stimmigen Chor

32 | 33

Tickets € 28 | 25 | 20 | 12 
Hinweis: Kategorie 4 ohne Sicht

Karten und Infos 
Tourist-Info Koblenz im Forum 

Confluentes 
Ticket Regional: 

06 51 - 9 79 07 77 
Zentraler Vorverkauf: 

0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Basilika St. Kastor 

Kastorhof 
56068 Koblenz

Sendung in 



34 | 35

MENDELSSOHN 
UND MALIBRAN

FREITAG | 28. JULI | 20 UHR
KOBLENZ, KURFÜRSTLICHES SCHLOSS

Auch Felix Mendelssohn konnte dem Charme großer 
Primadonnen nicht widerstehen: Für Maria Malibran und ihren 

Lebensgefährten, den belgischen Violinvirtuosen Bériot, 
komponierte er seine große Konzertszene „Infelice“, op. 94.  
Im Koblenzer Schloss glänzen die Schwestern Anna Samuil

und Tatiana Samouil in den Solopartien. Das Königliche 
Kammerorchester der Wallonie begleitet als musikalische 

Botschafterin der Großregion. Mendelssohns d-Moll-
Violinkonzert, Werke von Bach und populäre Arien der Romantik 

ergänzen den festlichen Abend im Schloss.

Felix Mendelssohn:  
Konzertszene „Infelice“ für 
Mezzosopran, Violine und Orchester, 
op. 94 
Violinkonzert d-Moll

Johann Sebastian Bach: 
„Erbarme dich“ aus der 
Matthäuspassion, BWV 244 
Violinkonzert g-Moll, BWV 1056R

Henry Purcell: 
Arie der Dido „When I am laid in 
earth“ aus Dido and Aeneas

Giuseppe Verdi: 
Ave Maria

Richard Strauss: 
Morgen, op. 27 Nr. 4 

ANNA SAMUIL 
SOPRAN

TATIANA SAMOUIL 
VIOLINE

ORCHESTRE ROYAL DE 
CHAMBRE WALLONIE

DIRIGENT:  
VAHAN MARDIROSSIAN 

Karten und Infos 
Tourist-Info Koblenz im Forum 
Confluentes 
Ticket Regional: 
06 51 - 9 79 07 77 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Kurfürstliches Schloss 
Neustadt 24 
56068 Koblenz

Tickets € 28 | 23 



William Byrd: 
Vigilate 

Mass for five voices

Francisco Guerrero: 
Virgen Sancta

Paul Smith:  
Heaven-Haven

Philippe de Monte:  
Voce mea ad Dominum clamavi

Taylor Scott Davis:  
Sonnet 81

Spiritual: 
We Shall Walk Through The Valley, 

bearbeitet von Undine Smith Moore

Werke von Victoria Poleva, 
Michael McGlynn, Sarah McLachlan, 

Eric Whitacre, Donna McKevitt, 
Ola Gjeilo, Elton John 

und Marta Keen

36 | 37

APOLLO5
SONNTAG | 30. JULI | 17 UHR
SANKT GOAR, STIFTSKIRCHE 

Das junge englische Vokalensemble Apollo5 verbindet 
William Byrds „Mass For Five Voices“, die nach dessen 

heimlichem Übertritt zum Katholizismus geschrieben wurde, mit 
Einlagen zeitgenössischer Komponisten. Einige Stücke beziehen  

sich direkt auf Byrds Messvertonung, andere erzählen von  
ihrem eigenen Exil und dem Gefühl der Sicherheit an diesem 

Zufluchtsort. In seiner Gesamtheit bietet das Programm 
dramatische und bewegende Momente, die von Musik als  
Mittel zur Flucht zeugen, als Trost im Sturm persönlicher 

Umwälzungen, emotionaler Verwerfungen und  
gesellschaftlicher Widrigkeiten.

APOLLO5

Tickets € 25 | 20 | 12

Karten und Infos 
Tourist-Info St. Goar: 

0 67 41 - 3 83  
Zentraler Vorverkauf: 

0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Stiftskirche St. Goar 

Am Marktplatz 
56329 St. Goar

Sendung in 



38 | 39

BARBARA 
STROZZI

SAMSTAG | 5. AUGUST | 19 UHR
BOPPARD-HERSCHWIESEN, ST. PANKRATIUS

Wie keine andere Komponistin der Barockzeit verkörperte 
Barbara Strozzi die Lebenslust Venedigs. Ihre Madrigale und 

Arietten blühen auf im Rhythmus der schwingenden Dreiertakte 
und im Überschwang der Liebe. „Wie schön es doch ist, einen 

anmutigen Mund voller Freude Verse der Liebe singen zu hören!“ 
So dichtete ihr Adoptivvater Giulio Strozzi. Schon mit 15 Jahren 
war sie als seine „virtuosissima cantatrice“ stadtbekannt. Mit 25 

war sie „als Frau verwegen genug, ihr Opus I ans Licht zu 
bringen“. Noch sieben weitere Notendrucke folgten – mehr als 
120 weltliche Gesänge im schönsten venezianischen Stil. Für 
RheinVokal nimmt das Ensemble Hamburger Ratsmusik eine 

Blütenlese aus ihren acht Opera vor: Lamenti, Liebeslieder und 
Duette für zwei Soprane mit Gambe, Laute und Cembalo.

Barbara Strozzi: 
Sonetto proemio und Godere e Tacere 
aus Opus 1 
I Baci aus Opus 2 
Begli occhi aus Opus 3 
Lamento (Lagrime mie) aus Opus 7 
Cieli stelle Deitadi Opus 8

Girolamo Kapsperger:  
Arpeggiata, Toccata VIII

Marco Faccoli:  
Padovana und Saltarello

Girolamo Dalla Casa:  
Ancor che col partire

Tickets € 25 | 20 | 12   
Hinweis: Kategorie 3 ohne Sicht

Karten und Infos 
Tourist-Info Boppard: 
0 67 42 - 38 88 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Pfarrkirche St. Pankratius 
Pankratiusring 
56154 Boppard-Herschwiesen 
(Herschwiesen als Ortsbezirk der  
Stadt Boppard liegt nicht am Rhein, 
sondern auf den Hunsrückhöhen, und 
ist gut mit dem PKW zu erreichen.)

HANNA ZUMSANDE, CORNELIA SAMUELIS 
SOPRAN

HAMBURGER RATSMUSIK

ULRICH WEDEMEIER 
CHITARRONE

ANKE DENNERT 
CEMBALO

SIMONE ECKERT 
VIOLA DA GAMBA



CANTORI DEL 
VENOSA

CHRISTIAN 
ROHRBACH 

LEITUNG

40 | 41

MONTEVERDI 
UND ENGLAND

SONNTAG | 6. AUGUST | 19 UHR
NEUWIED, HERRNHUTER BRÜDERGEMEINE

Vor zwei Jahren gründeten sechs junge Stimmen beim Festival 
RheinVokal ein neues Madrigalensemble: die „Cantori del 

Venosa“. In ihrem neuen Programm schlagen sie eine Brücke von 
der Lagunenstadt an die Themse: 1614 veröffentlichte 

Monteverdi in Venedig sein sechstes Madrigalbuch mit den 
herzzerreißenden Gesängen der „Sestina“: „Tränen des 

Liebenden am Grab der Geliebten“. Nicht weniger anrührend 
klingen die Madrigale des großen Engländers John Ward von 

1613. Sein melancholischer Nachtgesang „Come, Sable Night“ 
wird flankiert von Madrigal-Klassikern der beiden anderen 

„großen W“ aus England: John Wilbye und Thomas Weelkes.

Claudio Monteverdi:  
Sestina und andere fünfstimmige 
Madrigale aus Libro Sesto de‘ 
Madrigali (Venedig 1614)

John Ward:  
Come, Sable Night und andere 
sechsstimmige Madrigale aus 
dem First Book of English 
Madrigals (London 1613)

John Wilbye:  
Draw an, Sweet Night und andere 
Madrigale aus The second set of 
English Madrigals (London 1609)

Thomas Weelkes:  
Mars in a Fury und andere Stücke 
aus Madrigals of 6 parts  
(London 1600)

18 Uhr:
Einführungsvortrag mit  

Prof. Dr. Karl Böhmer
(veranstaltet von Freunde der  

Villa Musica e.V.)

Tickets € 25

Karten und Infos 
Tourist-Info Neuwied: 

0 26 31 - 8 02 55 55 
Zentraler Vorverkauf: 

0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Herrnhuter Brüdergemeine 

Friedrichstraße 
56564 Neuwied 



42 | 43

KOSMOS  
DER LIEBE
SONNTAG | 13. AUGUST | 17 UHR

BAD EMS, KURHAUS (MARMORSAAL)

Schier unendlich ist der Kosmos an Gefühlen rund um die Liebe: 
Aus ihr erwachsen Glück, Freude, Übermut und Hoffnung, aber 

auch Enttäuschung, Wut oder Rache. So ist es nicht 
verwunderlich, dass seit jeher Musik aus und über Liebe in all 

ihren Facetten entstanden ist: innerhalb einer Familie oder zum 
Kind, neu entfachte und altvertraute Liebe, die Liebe zu sich 

selbst, zur Natur, unerwiderte oder enttäuschte Liebe.  
Calmus besingt all diese Spielarten, allen voran die göttliche 

Liebe, die für viele Menschen existenziell ist in Zeiten der 
Unsicherheit, Trauer oder Not. Im Zentrum steht der Hymnus 

„Ubi caritas et amor“, um den sich Bearbeitungen und 
Kompositionen aus vielen Jahrhunderten weben. Er beschreibt 
die Vereinigung Gottes mit den Menschen und die Einswerdung 

der Menschen untereinander.

Heinrich Schütz: 
Also hat Gott die Welt geliebt

Johann Sebastian Bach:  
Sehet, welch eine Liebe BWV 64  

Bist du bei mir BWV 508 

Johannes Brahms:  
Da unten im Tale

Max Reger: 
Es waren zwei Königskinder, aus: 

Acht ausgewählte Volkslieder 
Nachtlied, Unser lieben Frauen 

Traum, Das Agnus Dei,  
Wir glauben an einen Gott, aus:  
Acht geistliche Gesänge op. 138

Gustav Holst: 
I love my love, aus: 6 Choral 

Folksongs op. 36 Nr. 5

Ubi Caritas-Vertonungen von 
Maurice Duruflé, Lennox Berkeley, 
Richard Kidd, Giancarlo Aquilanti 

und Ola Gjeilo

Werke von Bill Withers, 
Leonard Cohen, Tom Odell u.a.

Tickets € 25 | 22

Karten und Infos 
Staatsbad-Ticket: 
0 26 03 - 97 31 20 

ticket@staatsbad-badems.de  
Zentraler Vorverkauf: 

0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Kursaalgebäude Bad Ems 

Römerstraße 8 
56130 Bad Ems

CALMUS ENSEMBLE

Sendung in 



28 | 29

SALVE 
REGINA

„Unser Leben, unsre Wonne, unsre Hoffnung sei 
gegrüßt“, so heißt es im „Salve Regina“ des Komponisten 
Joseph-Hector Fiocco. Kaum ein Ort scheint geeigneter 

für den volltönenden Mariengruß, als die 
beeindruckende Liebfrauenkirche in unmittelbarer  

Nähe des malerischen Rheinufers.
Eine faszinierende Zeitreise zwischen den mächtigen 
Pfeilern der gotischen Basilika lässt nacherleben, wie 
der Beginn des 18. Jahrhunderts musikalisch in den 

großen Kathedralen Europas klang.
Nicholas Achten und das renommierte Spitzenensemble 

für historische Aufführungspraxis entdecken die 
vergessene Klangpracht des Kathedralkapellmeisters 
Joseph-Hector Fiocco, der 1741 mit nur 38 Jahren in 

Brüssel verstarb, aber Musik für die Ewigkeit hinterließ.

Joseph-Hector Fiocco:  
Salve Regina 
Exaudiat te Dominum 
Concerto in G-Dur 
O beatissima virgo Maria 
Proferte cantica 
Alma Redemptoris Mater 

SCHERZI MUSICALI

NICHOLAS ACHTEN 
LEITUNG

SAMSTAG | 19. AUGUST | 19 UHR
OBERWESEL, LIEBFRAUENKIRCHE

44 | 45

Tickets € 25 | 20 | 12  
Hinweis: Kategorie 3 ohne Sicht

Karten und Infos 
Tourist-Info Oberwesel: 
0 67 44 - 71 06 24 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Liebfrauenkirche 
Liebfrauenstraße 
55430 Oberwesel

Sendung in 



46 | 47

BACH-
AUFERSTEHUNG

SONNTAG | 20. AUGUST | 19 UHR
BENDORF-SAYN, SAYNER HÜTTE

Als die lautten compagney nach dem ersten Corona-Lockdown 
2020 die „Auferstehung“ des Konzertlebens mit einem 

Bachprogramm feierte, konnte niemand ahnen, wie lange die 
Pandemie noch dauern würde. Heute ist ihr Programm so aktuell 

wie eh und je: Sopranistin Hanna Herfurtner singt einige der 
ergreifendsten Bacharien, begleitet von Flöte und barocken 

Streichern, aber auch von Saxophon und Percussion. Die lautten 
compagney „zeigt den verspielten, den gewaltigen und den 

humorvollen Bach im ‚lounge-Format‘ – als Mischung 
aus historischen und modernen Sounds, original, verfremdet 

und bearbeitet.“ Eine perfekte Mischung für das 
Industriedenkmal Sayner Hütte. 

Johann Sebastian Bach: 
Air aus der dritten Orchestersuite, 
BWV 1068 
„Fürchte dich nicht“, Motette 
BWV 228 
„Bete aber auch dabei“, Aria aus der 
Kantate BWV 115 
„Wie zittern und wanken der 
Sünder Gedanken“, Aria aus der 
Kantate BWV 105 
Prélude 7 / 16, BWV 1007 
Andante, BWV 1058 
Sarabande mit Menuett, BWV 1007 
und BWV Anhang 116 
Musette, BWV Anhang 126 
„Wie freudig ist mein Herz“, Aria aus 
der Kantate BWV 199 
Menuett @ the bar, BWV Anhang 115 
„Wachet auf, ruft uns die Stimme“, 
BWV 645 
„Höchster mache deine Güte“, Aria 
aus der Kantate BWV 51

Wolfgang Amadeus Mozart:  
Agnus Dei-Dona nobis pacem aus der 
„Krönungsmesse“, KV 317

HANNA HERFURTNER 
SOPRAN

LAUTTEN COMPAGNEY  
BERLIN

WOLFGANG KATSCHNER 
LAUTE UND  

MUSIKALISCHE LEITUNG

Karten und Infos 
Besucherzentrum Stiftung 
Sayner Hütte: 
0 26 22 - 9 84 95 50 
Zentraler Vorverkauf: 
0 26 22 - 9 26 42 50

Konzertspielstätte 
Denkmalareal Sayner Hütte 
In der Sayner Hütte 4 
56170 Bendorf-Sayn

S t i f t u n g

SAYNER
HÜTTE

Tickets € 25 | 22 | 12



49 | 49

AUF  
EINEN BLICK
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RheinVokal ist ein gemeinsames Festival 
des Südwestrundfunks, der Villa Musica Rheinland-Pfalz 

und des Vereins der RheinVokal-Kommunen.

Künstlerisches Leitungsteam:
Sabine Fallenstein, Jörg Lengersdorf (SWR2)

Prof. Alexander Hülshoff, Prof. Dr. Karl Böhmer
(Villa Musica Rheinland-Pfalz)

Mitveranstalter:
Stadt Andernach, Stadt Bendorf, Stadt Bingen,  

Stadt Boppard, Verbandsgemeinde Brohltal, Stadt Ingelheim / 
IKuM – Ingelheimer Kultur und Marketing GmbH,  

Stadt Koblenz / Koblenz-Touristik, Stadt Montabaur,  
Stadt Neuwied, Stadt Oberwesel, Stadt Remagen / 

Arp Museum Bahnhof Rolandseck, Stadt Sankt Goar

Förderer und Sponsoren:
LOTTO Rheinland-Pfalz,

Sparkasse Neuwied,
Initiative Region Koblenz-Mittelrhein e.V.,

Freunde der Villa Musica e.V.,
Kultursommer Rheinland-Pfalz,  

Ministerium für Familien, Frauen, Kultur und Integration

Hörfunk-Aufzeichnungen:
SWR2 Landesmusikredaktion Rheinland-Pfalz

Konzertdurchführung:
Team Villa Musica

WIR BEDANKEN UNS
BEI ALLEN BETEILIGTEN.
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RHEINVOKAL -
FESTIVAL AM MITTELRHEIN

... Wir fördern Qualität

Wer RheinVokal-Konzerte schätzt, der wird sich auch bei den 
FREUNDEN der Villa Musica wohlfühlen.

Wir sind das Publikum • Wir sind wissbegierig 
Wir treffen die Künstler • Wir sind nah dran
Wir sind Botschafter der Villa Musica und von RheinVokal.

Sie können dazu gehören und Spitzenleistung unterstützen!

FREUNDE der Villa Musica e.V.
Barbara Harnischfeger - Erste Vorsitzende
barbara-harnischfeger@t-online.de

Kai Link - Geschäftsführer
info@freundedervillamusica.de
Schloss Engers, Tel. 0 26 22 - 92 64 111

www.freundedervillamusica.de

Anzeige Freunde_RheinVokal_Prospekt_2023.indd   1 24.02.2023   11:12:52
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INFORMATIONEN  
ZUR KARTENBESTELLUNG

BESTELLUNGEN

Im zentralen RheinVokal-
Kartenbüro:  
Fon 0 26 22 - 9 26 42 50

Bei Villa Musica:  
Fon 0 61 31 - 9 25 18 00

Per Post an: 
RheinVokal – Festivalbüro 
Alte Schlossstr. 2 
(Schloss Engers) 
D-56566 Neuwied-Engers 

Per E-Mail:  
info@rheinvokal.de

Im Internet: 
www.rheinvokal.de
(Bestplatzbuchung)
www.villamusica.de
(Saalplanbuchung)

Vor Ort:
Die Vorverkaufsstellen für die 
Konzerte vor Ort sind auf den 
vorigen Seiten angegeben. 
Die Vorverkaufsgebühren sind 
unterschiedlich.
 
Außerdem gibt es Karten für 
alle Konzerte im zentralen 
RheinVokal-Kartenbüro.

ERMÄSSIGUNGEN
 
Abonnement:
Freie Wahl der Konzerte, 
gilt für die Karten eines 
Bestellvorgangs für  
Konzerte von RheinVokal 
und / oder der Villa Musica
• mind. 5 verschiedene 

Konzerte: 10 %
• mind. 10 verschiedene 

Konzerte: 20 %
Abonnements sind nur 
telefonisch oder per E-Mail 
über RheinVokal oder 
Villa Musica buchbar. 

Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte (ab 80 %):
Erhalten gegen Vorlage des 
Berechtigungsausweises 50% 
Ermäßigung (Erstattung an der 
Abendkasse).

Kinder und Jugendliche  
bis 18 Jahre:
Sonderpreis 6,– €

Mehrfache Rabattierung ist 
nicht möglich!

Kartenrückgabe: 
Karten können bis 1 Woche  

vor dem Konzert gegen Gutschein  
(abzgl. 5 € Bearbeitungsgebühr je 

Karte) zurückgegeben werden.  
Spätere Kartenrückgaben können 

nicht gutgeschrieben werden.

Bitte berücksichtigen Sie, dass 
es in den Spielstätten teilweise 
Sichtbehinderungen gibt und in 

den Kirchen kühle Temperaturen 
und unbequeme Sitzverhältnisse 

herrschen können.

Änderungen vorbehalten.

 Es gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen sowie  

die Datenschutzerklärung von 
Villa Musica Rheinland-Pfalz.

Klassikfrühling am Rhein
Präsenti ert von FREUNDE der Villa Musica e.V.

Hochkaräti ge Klassik 
in romanti schen Burgen und 

Schlössern am Mitt elrhein

Bach, Haydn, Mozart, Brahms, 
Dvořák, Mendelssohn, Elgar, u.a. 

Vadim Gluzman, Boris Garlitsky,   
Novo Quartett , Devion Duo  

und viele andere

www.villamusica.de
Tel. 06131 / 9251800 

BURGENKLASSIK
7. - 21. Mai 2023



Neuwied präsentiert

Rommersdorf Festspiele 2023
Theater          Lesungen          Kabarett          Kindertheater          Konzerte

16. Juni - 12. Juli

Rommersdorf Festspiele 2023

Alle Veranstaltungen und Tickets unter 
www.rommersdorf-festspiele.de

02631 .8025555   
Abtei Rommersdorf, Neuwied

Tickets
LocationSWR2.DE
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Sonntag
20. August 2023

Abteikirche
Maria Laach

19:00 Uhr

Kartenvorverkauf ab
dem 1. Juli 2023

Telefonische Bestellung:
Tel: 0651 – 9 79 07 77

Vorverkauf vor Ort:
Buch- und Kunsthandlung

Maria Laach

Online-Bestellung:
www.maria-laach.de

2023

„Alles hat seine Grenzen.
Bruckner liegt jenseits.“
Johannes Brahms über Anton Bruckner

Anton Buckner: Messe Nr. 2 in e-Moll
Theo Flury OSB: Te Deum

CAPPELLA LACENSIS

Philipp Meyer OSB, Leitung

Infos unter www.maria-laach.de

Laacher Festwoche
Benediktinerabtei Maria Laach

Cappella Lacensis



Anbieter gem. §9 Abs. 8 GlüStV 2021. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.buwei.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).
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MUSIK 
AUSSTELLUNG 
LESUNG

NINA TICHMAN (USA) | Künstlerische Leitung 
 TAMARA LUKASHEVA JAZZTRIO
TAMARA LUKASHEVA (UKR) | Vokal, Klavier
LAURENT DERACHE (FRA) | Akkordeon
CALVIN LENNIG (DEU) | Kontrabass

FRANK MEYER (DEU) | Lesung
MAKSIM ANDREENKOV (RUS) | Bariton
ANASTASIA KOLABANOVA (RUS) | Sopran
AMINA CHOBANZADE (UKR) | Klavier
JULIA POLINSKAJA (ISR) | Klavier
ARASH ROKNI (IRN) | Klavier
GALYNA GUSACHENKO (UKR) | Klavier

HEIMAT         UND EXIL

KULTURFESTIVAL  
DER STADT ANDERNACH  
AUF SCHLOSS BURG NAMEDY

begeistert.begeistert.

Karten sind telefonisch oder via Internet erhältlich. Burg Namedy Tel.: 02632 48 625
E-mail: info@burg-namedy.de | www.burg-namedy.de

F EST I VA L  D E R

B E G E G  U N G
5.–7. MAI 2023

31.  A N D E R N A C H E R  M U S I K T A G E



RheinVokal 
Festival am Mittelrhein 

Alte Schlossstraße 2 
D-56566 Neuwied-Engers

Fon +49 (0) 26 22 - 9 26 42 50 
Fax +49 (0) 26 22 - 9 26 42 53

info@rheinvokal.de 
www.rheinvokal.de


